
Schweinewissen - 
Gefühlvolle Sauberkeitsfanatiker*innen

Schweine können 20 Jahre alt werden. Sie pfl egen 
feste Beziehungen und sprechen miteinander in 
verschiedenen Grunz- und Quieklauten.

Sie können auch ihren Namen erkennen und hören 
darauf, wenn man sie ruft. Sehr gerne mögen sie es 
wenn man ihnen den Bauch krault.

Sozialverhalten

Grunz 

Schweine bauen Nester aus 
Zweigen und Gras. Sie schlafen 
gern aneinandergekuschelt.

Richtig gemütlich

Ernährung
Schweine verbringen viel Zeit mit Essen. Sie 
grasen wie Kühe und Schafe und benutzen 
ihre Rüssel, um im Boden Wurzeln und andere 
Leckereien auszugraben.

Wir Können 
   auch schwimmen

Wir kuscheln gern

Essen ist unser 
     liebstes Hobby

Wir haben feste Beziehungen

Quiek

Schweine können besser riechen 
als Hunde, haben noch feinere 
Nasen und sind intelligenter als 
Hunde. Sie haben zudem auch ein 
sehr gutes Gedächtnis.

Albert Schweinstein

mit freundlicher Unterstützung

Schweine können nicht schwitzen, sie suhlen und 
baden sich gern und können auch prima schwimmen. 
Sie sind sehr sauber und benutzen sogar Toiletten.

Sauberkeit das Herz erfreut



Puten können 10 Jahre alt werden. 
Sie sprechen miteinander in verschiedenen 
Piep-, Jodel-, Schnatter- und Zwitscherlauten.

Sie leben zusammen in Familienverbänden.

Sozialverhalten Holla-re-di-hi

Puten gehen sehr gern viel Spazieren, 
auch die, die eigentlich fl iegen können. 
Sie nehmen gern ein Bad in Sand und 
Staub. 
Musik hören macht ihnen richtig Spaß.

Hobbys

Puten sind sehr neugierig. Wenn sie jeman-
den mögen sind sie sehr anhänglich. Sie 
können aber auch richtige Angeber sein 
und sich ordentlich „aufblasen“. 

Sogar den kleinen Zapfen auf der Nase 
können Puter dann ganz langmachen. Und 
je nach Stimmungslage wechseln Sie ihre 
Kopffarbe in blau, rot oder weiß. 

Charakterstark

Wir lieben Musik

Wenn wir jemanden 
gern mögen, sind wir 
sehr anhänglich

Wir sind neugierig 
und Intelligent

Putenwissen - 
Sprachtalente mit vielen Hobbys

mit freundlicher Unterstützung

Puten sind mindestens so intelligent und schlau wie 
Papageien. Sie verstehen sogar die Sprachen anderer 
Tiere, sind also sehr sprachbegabt. 

Sie untersuchen interessante Sachen mit ihren 
Schnäbeln und haben einen sehr guten Orientierungssinn.

Kluge Köpfchen



Schafe können so alt werden wie Hunde: etwa 15 
Jahre, manchmal sogar älter und werden wie andere 
Wesen auch im Alter manchmal „tüdelig“. 

Schafe sind sehr gesellig pfl egen enge Beziehungen 
und tiefe Freundschaften. Sie leben in Gruppen, die 
von einem klugen, erfahrenen Schaf angeführt 
werden, welches auf alle aufpasst.

Sozialverhalten
Bäää

Schafwissen - 
Kein Schaf ist wie das andere

Jedes Schaf hat eine andere Stimme. Schafe erkennen sich an 
den Stimmen und an ihrem Aussehen: kein Schaf sieht aus wie 
ein anderes. 

Schafe sind sehr vorsichtig, wohlüberlegt und lassen sich nicht 
austricksen. Sie kommunizieren miteinander und passen immer 
auf, dass sie sich nicht verlieren. Wenn doch, rufen sie einan-
der. Schafe erkennen auch Menschen an deren Gesichtern und 
Stimmen. Sie erinnern sich auch nach Monaten noch an 
Menschen, die sie mal kennengelernt haben.

Kommunikation
Wir passen 
        aufeinander auf

Wir springen 
              vor Glück

mit freundlicher Unterstützung

Schafe ziehen bei der Nahrungssuche viel herum. Sie essen 
Gras, Kräuter, Blätter, Büsche, Blumen und Früchte und sind 
von Natur aus Veganer*innen. Sie sind äußerst friedliche 
Wesen: sie tun keiner Fliege etwas zuleide 

Schafe kooperieren und helfen einander: damit eines an einen 
zu hoch hängenden Apfel kommt, machen sie „Räuberleitern“. 
Schön abwechselnd.

Vegan mit Leib und Seele

Schafe springen manchmal vor Glück in die Luft, 
wenn sie Spaß haben.

   Wildschafe haben keine Wolle, sondern Haare 
   und Fell, das sie selbständig wechseln.

Gut zu wissen!



Kaninchen stellen sich auf die Hinterbeine, um 
sich den vollen Überblick zu verschaffen. Wenn 
Gefahr droht, verschwinden sie blitzschnell. 

Sie können Haken schlagen und so Angreifer 
abhängen. Beim Rennen sind sie bis zu 40 
Stundenkilometer schnell.

Flinke Flanke

Mümmel
     Mümmel

Kaninchenwissen - 
Blitzschnelle Hakenschläger*innen

Kaninchen können über 10 Jahre alt werden. Sie 
Leben zusammen in Familienverbänden. Fremde 
Kaninchen möchten sie nicht in ihrer Nähe haben, 
das gibt nur Streit. 

Sie kuscheln eng miteinander, wenn sie sich mögen 
und putzen sich ausgiebig gegenseitig.

Sozialverhalten

Kaninchen sind von Natur aus Veganer*innen.
Sie springen manchmal einfach so in die Luft, wenn 
sie sich freuen. 
Vor allem Frühmorgens und in der Abenddämmerung 
sind sie aktiv. Mittags machen sie Mittagsschlaf.   

Gut zu wissen!

Wir Kuscheln 
Gern Miteinander

Wir sind
   BlitzschnellMittagsschlaf ist 

     unser ding

mit freundlicher Unterstützung

Kaninchen buddeln Löcher und graben Gänge und 
Höhlen, in denen sie wohnen und in Sicherheit sind. 
Für ihre Kinder bauen sie Höhlen und kuschelige Nes-
ter aus trockenen Pfl anzen und Fell. Sie haben sogar 
Toiletten.

Home sweet home



Hühner können 15 Jahre alt werden. Sie sind gesellig 
und leben in Gruppen mit einer Familienordnung, in 
der jedes Huhn seinen festen Platz hat, sie schließen 
Freundschaften und können bis zu 100 andere Hühner 
erkennen. 

Hühner sprechen viel miteinander, warnen einander vor 
verschiedenen Gefahren und sagen den anderen sogar 
Bescheid, wenn sie ein Ei gelegt haben.

Sozialverhalten Kikerikii

Hühnerwissen - 
Gefi ederte Träumer*innen

Wilde Hühner legen nur ein paar Eier im Jahr, die sie 
dann ausbrüten. 

Hühner bauen Nester und verstecken sie gut, damit 
niemand ihre Eier klaut und sie in Ruhe ihre Kinder 
ausbrüten können. 
      
                     Hühnermütter kommunizieren schon mit   
                     ihren Kindern, wenn diese noch im Ei sind.   
                     Kurz bevor die Küken schlüpfen antworten 
                     sie schon aus dem Ei.

Wie aus dem Ei gepellt 

Wilde Hühner können fl iegen und schlafen bevorzugt 
auf Bäumen. Hühner können träumen. Wovon wohl?

Wusstest du schon?

Hühner können sehr gut sehen und fi nden sogar winzige Samenkörnchen. 
Im Dunklen allerdings sind sie ziemlich nachtblind. Hühner sind sehr klug 
und haben ein gutes Erinnerungsvermögen.

Hühner scharren und graben im Boden nach Nahrung oder laufen einfach 
umher und picken Gräser und andere Leckereien. Zum Trinken tauchen sie 
ihren Schnabel tief in Wasser und legen dann den Kopf zurück, um sich das 
Wasser den Hals herunterlaufen zu lassen. 

Hühner nehmen gerne Sonnenbäder und baden zur Gefi ederpfl ege in Sand 
und Staub.

Sonnenbäder & Samenkörner

Wir sind 
   sehr Familiär

Von wegen blindes Huhn

Wir lieben 
Sonnenbäder

mit freundlicher Unterstützung



Mecker

Ziegenwissen - 
Meckernde Kletterkünstler*innen

Sie sind sehr klug und erfi nderisch und haben immer 
eine Idee, wie sie an die besten Blätter oder den steilsten 
Felsen hochkommen. Oder wie der Riegel einer Tür zu 
öffnen ist.

Ziegen sind wahre Kletterkünstler*innen,
manche klettern sogar auf Bäume

Kluge Kletterkünstler*innen

Ziegen erkennen sich nicht nur optisch, sondern auch an 
ihren Stimmen: jede hat eine eigene Stimme. Wenn sie 
sich aus dem Augen verlieren, rufen sie einander. 
Da gibt es verschiedene „Mecker-Worte“ von „Komm 
bitte, ich vermisse dich“ über „Wo bleibst du, ich will nicht 
warten!“ bis „Schnell, ich habe hier den leckersten Baum 
gefunden“

Kommunikation

Am liebsten 
     haben wir Spass

Wir können sogar 
auf bäume klettern.

„Ich vermisse dich“

mit freundlicher Unterstützung

Ziegen können bis zu 20 Jahre alt werden – und werden 
wie andere Wesen auch im Alter weise und manchmal 
„tüdelig“. 

Sie wollen immer Spaß haben und spielen, hüpfen und 
toben viel miteinander. Sie sind sehr gesellig, haben 
enge familiäre Beziehungen und pfl egen Freundschaften. 

Ziegen sind auch ziemlich „frech“ und selbstbewusst.

Sozialverhalten

Ziegen essen sehr viel und gerne und sind von Natur aus 
Veganer*innen. Sie kauen ihr Essen zweimal: Ziegen sind 
Wiederkäuer.

Doppelt hält besser



Gänse können 20 oder manchmal sogar 40 Jahre alt 
werden. Sie bleiben ihren Partner*innen ein Leben 
lang treu. Sie sind sehr gesellig und sprechen viel in 
verschiedenen Schnatterlauten miteinander. Gänse 
passen sehr gut auf ihre Familie auf, wen sie nicht in 
ihrer Nähe haben mögen, wird verjagt, notfalls auch 
gebissen.

Sozialverhalten Schnatter

Gänsewissen - 
Eine Liebe fürs Leben

Gänse suche auch unter Wasser nach Nahrung und 
haben ganz feine „Zähnchen“ im Schnabel: mit diesen 
Lamellen können sie kleinstes Essen auf dem Wasser 
fi ltern.

Ernährung

Gänse sind sehr klug, können schnell lernen und haben 
ein gutes Gedächtnis. Sie verbringen viel Zeit mit der 
Gefi ederpfl ege. Sie ölen sich ihre Federn ein, um ihr 
Gefi eder wasserdicht zu machen. 

Kluge Diven

Wir sind uns ein 
         Leben lang treu

Wildgänse können 
       fl iegen

Wir lernen schnell und 
haben ein gutes gedächtnis

mit freundlicher Unterstützung

Wildgänse können weite Strecken fl iegen, Hausgänse 
sind zu schwer zum Fliegen. Sie laufen weite Strecken 
bei der Suche nach Nahrung und grasen sehr viel. 

Gänsefüße haben Schwimmhäute, damit können 
Gänse hervorragend schwimmen und paddeln. Sie 
können sogar tauchen. 

Zu Luft, an Land und im Wasser


